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Mobilität von heute ist datengetrieben
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Alle Dienste basieren auf Mobilitätsdaten!

Oft ist die Grundlage ein (nicht ganz transparenter) bilateraler 
Handel mit persönlichen Mobilitätsdaten der Nutzer



Offene Fragen zum bilateralen Datenhandel
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Was ist gesellschaftlich 
wünschenswert? Vgl. 

Landwirtschaft, 
Bibliotheken, Fairtrade, 

Bio, …

Wie beeinflusst 
die Entwicklung 

neuer Dienste das 
künftige Verkehrs-

aufkommen?

Privacy 
Statements: 

Ausschluss bei 
Ablehnung? 

Teilhabe nur bei 
Zustimmung?

Was ist 
notwendig? 
Wozu dürfen 

Daten verwendet 
werden?

Welche Rolle sollte 
der Staat spielen?

Sind Daten 
eher Gold 
oder eher 
Asbest? 
(DSGV)
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Existierende alternative Ansätze zum Umgang mit 
personenbezogenen Daten

Name Ansatz Welche Daten?

Tanktaler Bezahlt werden + 
Mehrwertdienste

Autostecker: Position, 
Tank, Fahrzeiten, 
Kilometerstand, …

Digi.me Privatsphäre 
veranschaulichen

Social Media 
Accounts

Uber Movement Verkehrsplanung 
erleichtern

Aggregierte/anonyme
Fahrtdaten

MIDATA
Ärztliche Befunde
erfassen, Daten für 
Forschung teilen

Persönliche 
Gesundheitsdaten



Beispiel: Genossenschaften

„Gemeinsam seine Ziele besser zu 
erreichen als im Alleingang“

§ 1 Wesen der Genossenschaft
„Gesellschaften von nicht geschlossener 
Mitgliederzahl, deren Zweck darauf gerichtet ist, 
den Erwerb oder die Wirtschaft ihrer Mitglieder 
oder deren soziale oder kulturelle Belange 
durch gemeinschaftlichen Geschäftsbetrieb zu 
fördern (Genossenschaften), erwerben die 
Rechte einer eingetragenen Genossenschaft 
nach Maßgabe dieses Gesetzes.“

§ Ein festgeschriebener Förderzweck
§ Die Nutzer sind Eigentümer

Quelle: https://www.gesetze-im-
internet.de/geng/BJNR000550889.html#BJNR000550889BJNG000103377
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Quelle: http://www.genossenschaften.de/

Alltägliche Berührungspunkte mit Genossenschaften



Forschung nach alternativen Ansätzen ist fragmentiert
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Sozialwissenschaften

Politik/Recht

Informatik

Verkehrswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften



Suche nach alternativen Modellen - Leitsätze
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Umfassende, interdisziplinäre 
Betrachtung

Lokale Profiteure – Städte, kleine 
Unternehmen

Unterstützung / Befähigung des 
Nutzers

Mobilitätsdienste dürfen nur 
notwendige Daten verwenden

Nutzbarmachung individueller Daten 
(z.B. für Forschung)

…



§ Münchner Bewerbung für das deutsche Internet Institut unter Leitung der bayerischen 
Akademie der Wissenschaften

§ Projektvorschlag Marktplatz der Daten oder Datengenossenschaften – alternative 
nutzerzentrierte Betreibermodelle für Daten- und Dienstplattformen

https://www.bmbf.de/de/fuenf-konsortien-erarbeiten-konzept-fuer-deutsches-internet-institut-2947.html

Forschungsantrag
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Software Engineering Frontendentwicklung

Integrierte Sicherheitssysteme Backendentwicklung

Angewandte Sozialwissenschaften Nutzerevaluation

Entrepreneurship Business Prototyping

Industriekonsortium Praxisbegleitung
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